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PRESSEMITTEILUNG  

.   Berlin, den 24. März 2025 

Beirat bei der Bundesnetzagentur einverstanden mit 
Frequenzverlängerungen 
 
Vorsitzender Lies: „Grundlegender Kurswechsel für zukunftsfähige 
Mobilfunkversorgung für ganz Deutschland und Stärkung der ländlichen 
Regionen“ 
 
 
Der Beirat bei der Bundesnetzagentur hat in seiner heutigen Sitzung mit großer 
Mehrheit sein Benehmen mit den von der Bundesnetzagentur beabsichtigten erneuten 
Bereitstellungen in den Bereichen 800 MHz, 1.800 MHz und 2.600 MHz beschlossen. Der 
Beirat begrüßt die geplanten Frequenzverlängerungen und Versorgungsauflagen durch die 
Bundesnetzagentur und erwartet eine erheblich verbesserte Mobilfunkversorgung.  
 
„Aus Sicht des Beirates stellt die Verlängerung der Frequenzzuteilungen mit den getroffenen 
Festlegungen eine sachgerechte Entscheidung dar, die wichtige Weichen für eine 
zukunftsfähige, bedarfsgerechte Mobilfunkversorgung stellt“, so der Vorsitzende des Beirates, 
Olaf Lies. „Mit der Aussetzung der Versteigerung wird ein grundlegender Kurswechsel 
vollzogen, mit dem nun der konkrete Ausbau verbunden mit klaren Versorgungsauflagen, 
verbindlicher Kontrolle und dem Ziel einer flächendeckenden Netzabdeckung in den Mittelpunkt 
rückt. Insbesondere die Vorgaben zur Versorgung der ländlichen Räume und der Verkehrswege 
werden zu spürbaren Verbesserungen für die Nutzerinnen und Nutzer führen und sind ein 
wichtiger Beitrag zur Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse. Mobilfunkversorgung 
immer, überall und für alle rückt in greifbare Nähe.“ 
 
Lies betonte weiter „Wir brauchen klar definierte Meilensteine und eine verbindliche Kontrolle – 
eine bloße Berichtspflicht reicht nicht aus. Auch hier wollen wir neue Wege gehen 
beispielsweise indem wir auch die Bürgerinnen und Bürger bei der Überprüfung mit 
einbeziehen. Denkbar ist hier etwa eine Mobilfunkmesswoche, in der via App der tatsächliche 
Empfang vor Ort mit gemessen werden kann“, so Lies. Die Bundesnetzagentur wird die 
Einhaltung der Verpflichtungen prüfen, Sanktionen bei Nichterfüllung seien vorgesehen. „Wer 
Milliarden spart, muss diese auch in den Ausbau investieren. Das ist die neue 
Geschäftsgrundlage. Davon profitieren am Ende ganz besonders auch die ländlichen Regionen 
in Deutschland.“ 
 
Anregungen für das weitere Verfahren 
 
Parallel dazu regt der Beirat eine Prüfung darüber an, ob die Flächenauflagen nicht nur auf das 
gesamte Bundesgebiet, sondern zur Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse in 
Deutschland auch auf die Fläche der einzelnen Bundesländer bezogen werden sollten. Auch 
ein stärkerer Einbezug der Nutzerperspektive wird angeregt, für die der Beirat seine Beteiligung 
bei der Definition der technischen Parameter anbietet. 
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Der Beirat bittet zudem um einen jährlichen Bericht zur aktuellen Entwicklung des Marktes und 
den Verhandlungen zwischen den Mobilfunkanbietern und Diensteanbietern, insbesondere zur 
Wirksamkeit der im Entscheidungsentwurf angekündigten „Leitplanken“ sowie zur Erfüllung der 
Versorgungsauflagen. Schließlich gibt er zu bedenken, dass bei der ab 2030 anstehenden 
Frequenzvergabe deren Vielzahl nicht zu einer noch stärkeren Konzentration im Markt führen 
sollte. Dafür gelte es Vorsorge zu treffen. 
 
Gremium der Bundesnetzagentur 
 
Der Beirat bei der Bundesnetzagentur setzt sich aus jeweils 16 Mitgliedern des Bundestages 
und Vertretern der Länder zusammen, die von der Bundesregierung auf Vorschlag des 
Deutschen Bundestages bzw. des Bundesrates berufen werden. Er begleitet die 
Regulierungstätigkeit der Bundesnetzagentur auf gesetzlicher Grundlage in wichtigen Fragen 
für die Allgemeinheit. 
 
Olaf Lies, Beiratsvorsitzender 
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